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1544 [ Februar 15 . ] Freitag nach St . Valentinstag A
SCHULDBRIEF VON KONRAD ZUM BAD VON ZUG FUER HANS MUELLER VON ZUG

"Jah Cuonradt Zum Bad [ ! ] 3 dev Metzgev 3 sesshaft Zug Thun Kund . . . mit dise~

rem - Brief 3 für mich und meine Erben : dass iah schuldig worden bin . . . Zwent-

zig und drü pfund Pfennig geltz Jerlicher gült und Zinses 3 Je 15 ss haller

für ein pfund Zurechnen 3 guoter Zugerwerung 3 dem . . . Hans Müller dem Tuochman



Bürgeren und Seshaft Zug, seinen Erben und Rechten inhabem dis briefs , Von
und abe miner Matten , Nempt man die Reiffigenmatt [wohl die heutige Reiffli-
matt in Zug gemeint ] , Stost Einhalb an [Land] Vogt [von Baden] Heinrich
Schönbrunners  selligen matten und an Pannermeister [Wolfga?tg]
K o 1 1 i s matten , unden an Uoly Rogenmosers  matten , Zu der An¬
deren Sytten an Jost Knopflis  Sellig Matten und oben an Heini J m
H o f f s matten , Stadt vor diser Satzung sunst nütt daruf und Mag dise gült
wol widerum lösen , welliches Jars man wil , allwegen uff Martini 8 tag vor oder
nach : Samethafft mit vierhundert und Sechstzig Pfunden hauptguots , guoter Zu-
gerwerung , Sambt allen verfallenen ungewerten Zins Costen und Schaden . "
Besiegelt durch den Ammann von [ Stadt und Amt ] Zug , Ulrich
Staub.

Weiter folgen einige Notizen Beats II . Zurlauben:

"Des brieffs hauptguet ist 172 gl . 20 ss . 8 gl . 25 ss
TJlin Hotz  Zuo Teinigkhon 100 gl.

baargeldt 7 1/2 gl . Zins A° [16] 49
Michel H u r t e r Zuo Steinhusen 130 gl.

hauptguot 8 gl . 30 ss Zins A° [16] 49
[Christian ?] M e r t z e n 150 gl . und daruff bis 400 gl . wäre , hat aber

minder nit als 450 gl . haben welen.
Actum 3. Aprellen 1650. "
"AbgeAch/Û t d&A Rzchtm hau.ptbsvLe.6A 23 Ib . JeALieh u Ua/uti llv \A ao Jectz
Han6 CaApan.  W e. l l t l lfm,  nt".
"172 gl . 20 Ai, ! %[ ?] gl . 25 aa"

Kopie , 1 . Dorsualnotiz von der gleichen Hand wie die Kopie des Schuldbriefs,
2 . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben . - AH 46 , 240
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